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©refften in tw Pfarrfirc(jen gefjjan/ 

3(l6 Der 

Sfoirffirfau ©acfcffm / efe fampf feiner 

^urfärfHic&cn ©. ©ematy/ efe fcer j^mpi aus 

&cnnanavä/ic. ein €£riftö'cfc f>ea,cna,mj> schatten/ 
Anno i f 7 1 . am faajc SÖfartimV ah /re &dnia, : 
?Sir: Ua7- O cto bris geworben war. 




Sßofeebormn/ ©raffen #£rifieatt/ ©raffen 511 Ol 

fcenbiira t>nt> £>elmc nf>or|t / *?. .ft nrfler beriet vjiö 

troft/ (änipt einet prefigr / gtfMlct vnt> gctJjait 



S>HlCt) 



AI PHIL1PPVM WAGNER, <ü>uvf!ix{lli%cn 

£)rept>m/ if73- 
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glfeftm im 



Wfamfana förnemlicf) fcarju 
angtftdt ift/ im 3?amen fces 
#£rrn ff hnftt frag wir tm* 
alfro frc£ fffmftfidjentmi) fc* 
Ugm abfftkto/ fcer Öurd>(cii^(?ctt / 
gebornen Sörftm tmi> grawcn /Jrawen ©oro* 
f&een/^niainjti ©cnnemarcf/efc. $nfrr*(&ti0 
tieften Herren /tntf tmfercr <&m%fiat grawen/ 
£er#ie6(len 5raw SJItiftcrn t>nö ©cftwnjern er> 
Innern foücn/ fpeCcfre t>e£ $war ihrer ^roffeti twi> 
ff grifft' cfcn führte willen / fe!6s wert gewefen / 
2K>er nun ftnD wir freg «tieft fcfriHMg / to$ wir mit 
fcnferer gticto'gffcn \>nt> lieben Obritfcit ein gcrl^ 
lie&etftonD tynlid)t$miticfom trafen / t>nt> frmin> 
ne t>enreef>fen wargaffhgen befrent^en tteft au$ 
&otu$ &>orfc ergreiffen. Sitiff tntö wir aber fraf* 
feibige fjeiiige ©cMicfce Q^orf bimafyl n(\l}lkfy 
tmt> fiuc^rbarlic^ gaukln totiD andren mtfgen/ 
ßo weilen wir mit gfeubigen gerben im tarnest 
3#<fu ff grifft ?m Beiiigetf tmDanfreefjfigeS 
^?atcrt>nfcr/X>ctcn* 

21 i; Stetten 






cctton m t>em 

cfjc %iob am L fSa&tttl 

© mvtin SWan im Santo Vi/ tot &ie$ 
#iob/©erfclbe war fcfclecfjt tmt> rec&t/öof t 
frtrcf>ti9/t?nl> metfcet t>a$ b$fe, $nt> jetiget 
ftcben@anetmt)t>ret) ?3c()ter/ t>tit> frfttc*9fe$* 
warftebentanfent ©c&aff/ frei; faufcne ßamel/ 
fönff fumtwt joc& SKfti^er / tmt> fttnff (?nnt>ert 
feltn / wit> fef>r t>tcl ©cfm&$.2to& er war fccrrltc&cr/ 
Denn alle t>ie gegen morgen woneten, 

<£Jfa feine @one giengen fjin t>tib macfjten 
Illeben/ ein iglicfcer in ftintmyauft anff feinen 
tag/ tmt> fanden fcin t>nMnt>en ire t>rct> @c^n>c^ 
fterti mit inen jn effen mit* jn ermrf en, Wnb wenn 
ein tag fceg Illebens i>mb war / fanDte £iob ()in 
tmfr fceiligete (te/t>n& mac&tejtcfc t>e$ morgend frftc 
anffi ■ wifc opfferte s £rant>opffer/ na# jrer aller )af/ 
©enn^)iobgeDa(^te/S>7eine ©Sne matten gc< 
fönfciget / tmt> ©ort gefegnet fcaben in /rem (>erfcen/ 
Sllfot&et 3ob aUetage, 

© begab fic& aber auff einen tag/ fca ttetfn> 
Ä^t>er ©ottes t amen / t>nt> för ton he 

traten/ 1 am t>er @af an au# tmter /nen.Öer 
#£tf^ aberfprac&jum @atan/ 33o fomefat 
fier ? ©atan antwortet Dem H£ <^nz7 t>nt> 

fpracfc/ 



fmd>/3<b fyabcm 2mb wiGfjer Diircfoogen* 
©er#£^fpraeft jttm ©atan/ #a|Ui ni$t 
adjt gehabt auffmeinm friert fyobtQmn&ift 
fein gleiche nicf;t im fanDe/ fdjlccfc t>nD rec^t / 

&atan antwortet Dem het(^n/ 
fpra$/$Heinef«i/Das fyob tmifr fonft ©oft füvdy 
utifyafiu Docfhn/ fein #auS/tmD alles roaS er 
fcat / rings t)m6 f;er wrftaret */ Ott f>afl Das 
ft)crcf feiner £enDe gefegnet/ twD fetn Q3m £<* 
fitf) ausbreitet im £anDe, 2(6er retfeDeinefjanD 
auS/tmDtaftean alles waserjjat / <2!BäS gilts/ 
ernnrDDicfMns angebt fernen? ©er ^SSSSH 
fpraef; jum ©atan/ ©il)e alles roaS er (jat/ fet> m 
DeinerjjanD/ on allem an in fetös lege Deine (janD 
t!^f.Öaöten0@af an aimon Dem he<i$n.. 

©es ta#esa6er /Da feine ©tfne tmD Zöfa 
( er äffen twDmmef enrcein in /res 35ruDerS fcaufc 
Des erlernen/ tarn ein Q3ote $tr £io& / tmD 
fpracfc/ ©ie^nDer Preten /tmD ttUgfcUnmn 
Tiengen neben /nen an Der mibe ©a fielen bkat\$ 
SKeicf) 2(ra6ia (jerein/tmD namen fte/tmD fc&Iua«"" 
Die j?na6enmit Der fcfcerffe Des fd[tft>erts/ ©nDfty 
bin aüein entumnen/ Das ic(> DirS anfagef. ©a Der 
noefc reDet/ fam ein anDer/ tmD fpracfc/ ©as feror 
©ottes t>iel t>om #imel/ tmD t>er&ranD ©efraff 
mb j\na6en / tmD t>erje£ref (ie/ $nD icf) 6in aüeitr 

wtmwm 



cnmtnnen/Da$fc& MrSattfaafc, ©<* berttöc& re# 
Det I im einer t>nD fpra* / ©ie £a(Deer machte« 
Dre» fpi^n/o«l> t>berftclcti t>ic Kamel / t>nD nameti 
fie/tmD fc^lu^cn t>tc Knaben mit Der fcf)erffc Des 
fcf>tt>eres/«nDic&bin allein enmmnen/ Das icf> 

$ix$ anfaßt . 

©21 Der no* reDef/ fam einer MD fpract)/ 
©eine@onemiD ?3cf>eer äffen tmD trunrfen mt 
fxtufefre* 35ruDerS DeSerftaebornett Q3nD ftf>c/ 
M f am ein groffer «BinD »on Der Höften (jer/ tmD 
fties auff Die t>tcr eefen Des fcanfeS/ tmD ttarffS 
miffDie Knaben / Das fie Horben / »nD i$ bin 
allein entminen/ DaSicf) Dirsanfagcf. 

©o fwttb £tofc auff / tmb suretf fem 
bleibt/ tmb rauffetefemfteuyt tmb fiel 
auff bte erben/fcnb UM an/tmb fpracfy 
3$ftn «artet fnm meiner muttcr letöe 
fommen/ naefet werbet* nnber bel>m 
fahren/ ©er HERR f>at£ gegeben/ 
fcerHERR bat$ $mommm/t><:x <; ?liV 
me be^ HERRN fei) gdo&ct 3« 
fctefem allem fimtyt f^iob titefx / fcnb 
*(>et trtc£t$t^rltcfc£ ttiber ©otf* 

föclteb* 
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delkbtm im he ^Ngfrifio/ &ctt fjat 
Die »?enfd>(icf>e mtm <tf fo erraffen/ Das er 
einem Uten in fein (jer^e eingepflanzt \at 
foldEjc natüvUd)t ^uumm/ t>6er fernem 
fcfcaDen i>nDt>erfafifcemi6t/twD t>6cr feinem tuig 
tmD frommen erfrenwwirDt. QSnD fcnbcvlkfyfükt 
mietet fcUf>c<xn$tbomt ^tmciguttg tenfeit 
«igen I Das er ftc& frewef/ wenn es /neu n?ofeef;ee / 
t>nt> t>a^enbcfröbt wirDr/ wenn Denen ein gros 
\>n$lM begegnet Q3nt> fofdje natürliche junri- 
gtmg £at ©ett fo ficff tri t>tiferc &erfcen einnmr* 
fcefo (äffen /Das es manchem fem £er$e fagt/roefl 
eSDemanDern Der es angehört Mer t>ietmei(tt>e« 
geSfcbel geljet/ 3£ie $tt>ifc^cn <£j>e(cnten/(Sitem 
tont) XtoDrrtt / fofc&s offtmafs erfahren nn'rD, 
£er es and) bvewfylitf) iwrDen/Das Die ÄinDer jreti 
Aftern / Die 'ÖnDert (wnen /reu Obergern / ©ie 
eijefeme emanier/ jum $eugnis fofe^er jrcr ikbt 
cf)r(icf;ebegrebnis <m$tti<btit/ iwDofffefcber/rett 
twfforbencn vmvantem / einen publicum kaum 
ansgeruffen / t>tit> aüe freute niDer gefegt fcaben/ 
t>ni> Das anDere mit Der btttAbtm frennDfcf;afTt 
cm £er#icf)es mitkiten getragen fyabm. 

??2(c(jDem Dann tmfere fyofyc $Mftli$e Ob> 
tigfeit Uber tem federn abfökt* ;rer fcrtykbfmx 
gram Untrer MD ewiger ^aniglicfjer ®üv 
tw iU ©memartf/ a«S mgebprner natürlicher 




trübt twrtan/ wt> Wir Milben aHd>biUic&lcU> 

tragende ^ Wc m y tomit wit m tfofr 

tfcer liebe t\id)t &u weit nacfj ^cngen/ tmD tmtf f e^en 
&ctu t>erfönD#en / oDer mittmaeDtilt feinen wtl' 
(ctt wtDerftreben / Da* wir ©otteS 33 ort tms fcir* 
mne (äffen weifen/ t>nD finDlic&e tont) tmDert(jeni#< 
fte (iebc Darnach vierten. 

©erbatbm n?oUmn>ir att^ Der #tftortDe$ 
tieben3ob$/fonDer(ic& Di* ftörf för m$ nemen/ 
welches wir bei) Den begreOmffen Nr lieben £bu< 
ften pfleaenui jtngcti/t)tt^^imittl>cr(Bottfar*f^ 
ae>b feine ff^vt^tc^t ^ult tober Dem traurigen 
tm\W feiner JvinDer bereifet fcat. ©oranff 
wollen <£ £ warfen/ tmD DiStonDanDertrubfaf 
witDiefemtrofte (inDetu 

€$ Wirt) in ^eiliger ©grifft / 6eiDe De* alten 
tmD newen Hamerns ctltc^ maj)l $eDad)t De* (ie* 
ben^ob* /tmD tm* allen feine geDult tmD öotte* 
furcht pxm ©piegel tmD €?empel fargefleüet / als 
€$e<bicl. 1 4 3acobt 5- Somit Dann Mefem bttdje 
Dorath wiv jgutit eine £ettion beriefen fjaben / ein 
folc^ anfeftett acmad>tft>irD/ Das wir ni^t Dörf= 
fen geDencfen/^cr weis / Ob Die öcfd>tcf>fe ftc(> 
aueft alfo jugtfragen f>aben/wie fte al|ir 6«fc&rtcb? 
finD?DDer ob jemals dner gewefemft/ Der #iob 

gegeiftat 



griffen tytt/ ttc SB fter fo^e geDantf en I £ae 
©o« aucb Diefer £i(tori an anDern arten fernem 
Start* gcDcncfm (af]in/t>ni)fbnt>cd!cb am lieben 
3lobgeri>ämet/ ßrjeefc. 74. '7W<™, r fa t>cr €pi- 
ßel Jarobi aber Tatmitiam, (Boftetf fuvdyt t>nt> ge> 
Dult im creul<e/ fmD am Job jufifcen / ivu in einem 
Gpigtt 

'Wuiflabtrta* erfle $apit t cl tvk ein fur^er 
mtsjug Deg ganzen Quebec? / tont) fror Di£ erfk 
gapittef wo! mertf et/ Der fan Die Summa Des 
gan£e" Stoc&SDffto (eiebter behalten. <£$ fw 
Den aber in Diefcm oorlefenen Qapitttl ^rct> fttf cf 
Dom lieben 3obgemelDct ©a$ erfte wie jn (Soft 
an i?eib tmD ©eel/an gtif t>nb c^rc fb rdc&Iicfe gc^ 
ferner fyat atiff Dtcfcr 'SÖelt/Dag er geiftlicf) t>nb 
UMid) vtid) geftefen/Dann fein $crg war erlcucft' 
tet wib#<bivctMtQtofUr&cm$fut<ht/mit rec{r> 
tem glauben an feinm (jrrlofer tmD ^eifanD / wit 
er Denn cap. r p.befenucttmDnennet/tfrbefwifetc 
feinen glauben mit Verlieben fräßen eines erbaro 
auffriebtigen leben* tniDWanDeltf. tf5cttbefeberett 
pnemetreffiiebe geft>altige #au8f)ölfung / Do et 
reicb war t>on 'Sief)/ t>on gefinOe / €r £att< bei; 
allen menfe^en in gan^Sy?orgen(anDt einen guten 
ttamentmtiD (>erliebe* anfeilen / fo befeberete im 
©Ott in feinem (fOflanDe jc&m lebenDiger 3\itt> 
Der/Die jt# frciinDMc& twb fritDficf; mit cinanDtt 

3$ fcctrugca/ 



6eMtgcn / Darane er ferne fafiwifc fwnftc fcatte 
©aS in ©ttmnw Der »?an wn ©otte f)oc& gefeg* 
mfftw/ 2ln Derne man ein fem (fj:empdfi(>et/DaS 
enfferlicf) rcic&f &um6/ e^re miD gercalDt/ ftcf) in ei> 
nem fcer^en mit ©otte^ furcht aucf> vertragen 
fönncit/ Dasein »?enfcfra«cf>tt>ol 5« gleicl) ©Ott* 
fürcf>tt^ tmD reief) fein fonne/MD Das reid>t^um6/ 
*eitlid>e e(>re t>nD gewalDt anfiel) felbs niemanDc 
wDammen/ SSierool cöfafl fclftam ift/Dasman 
Derer seitlichen güter recfctbrancl)e/©of)ergf)r^ 
ftnsfelbsfagt/€sfe!> f Aroer Das ein reicher ins 
^immelreicf) fomme. 21m lieben >b *bct ft^et 
man wie er J« glcicf) reich tt>nt> ©ottfürefctig gc* 
wefen 

©as anDer ftötf Dom lieben #iob ff» / ttn'e et 
bei) folgen groffen gaben wnöotte Dem SUttnecß' 
tigen mit fo mancherlei; ftf}ft>ercm£reu$ tf* bela> 
DenwtD fretagefudtf werften/ Das fo gros als$u> 
«crDcr (Segen war / fo gros warD auch Das liebe 
grculj/ Das er wiDcr ftch mns fälen Den tcttffel/ Die 
2£eltmiD fein eigen fleifch/?>er ?eti(fel greift m 
an mit beratibtmg feiner narung t>il reicbt^umbS / 
(fr greifft man mit tjorlnft feiner je^en finDer auff 
einmaW/^rgrcifftinan/an feinem eignen leibe 
mit gefcbwtf r / t>on Der ©chcitel bis anflf Die folen. 
©o^u fompt and) Die 2Belt/ fein eigen ^ikib ju Der 
er fiel; in ferner frantffceit alles gutes toerfefcen fol- 



*/ Die fpct t et feiner ©ottes furd&f / fdne fretmfc 
frie in tieften ft>(fen/be$icf>fiaen in etwan £eim(iciEjer 
fünDen/Damit er folef>$ t>mb &ctte mtifFe t>erfdnii> 
Der (>aben/<£g bleibt fein eigen fleifcf) auch nkf)t 
mften/to$in$uvi>ngeMtivitoer&ott weite veu 
$en! t>nl> t>on (öoee e abroenDia machen, ©o f>eiff 
tSfrttöefo/Nuüa calamitds /öla.$ßcn$ liebe rreuge 
tompt/fctcmpte$mitpauffen/ twD tonnen Des 
mtiniebtvberfycben fein Die &ettfüvd)ti$en/ 3a 
je (9ottfürd>ti#er einer ift / ie mefyt tun$e$ imt 
febiev von &otte wirbt gugefefttf cf . ir nuiffen 
Drnmb tuc^t balDeau^bem £rcufce fc&iicffen/DaS 
©Ott Denett feint) fet)/ Denen e$ fyie attfferDcnttbcl 
$ef)et/ ©atm Der ansang bereifet es mit Dem 
lieben £iob t>ief anDers ©t'S ift Das anDer ftöcf 
DiS t>orie£ncn §a\*itt e(S/wD ^ar Der ganzen £fr 
ftorienDeS (ieben ^piobs. 2<6er wnDcn evften 
zweien ftdehn fjaben Wirrnis je# mcf>f förgeno» 
men $u Banteln / <Jin jeDer beDentfe felbs Die 
ben Dornte in &ott aefegnee^ae/Das ffreug tt>irD 
fiefc Doneben felbs iwl ftnDen/CSttnrD feiner Des 
gar vbetfyoben bleiben. 

2(m Dritten faWifrtms am meiften gelegen / 
2J ie ftcf) Oiob in feinem cren$ gefteüet/ tmD womit 
er ft# mveftet £abe. Station fagf Der Zevt/<£t 
habe anef; aef ranret/ twD fonDeritd) Do im Dteboe* 



ttafft twt MOt fl*w **** ** 2*** 
tmbfommcn werm/Da^iiiac&ete >nreel>t bdm< 
wert/ Cber allem anlernt fcfjaDen itfiD twlnf! 
feine* $icft* t>nl> ©c|mDe*/ fteUet er fuNwi* 
ftarmig/ al* t>ber Dem fcfcretf tieften toDSfa&l feu 
ner £inD er / Dann finDcr fommen wm &erfjen/ 
tmD geben rciDer $tt &crfcen. ©Itter freunDe toDU* 
<f)er abrang pflegt auef> bef)er$te leute traurig $u 
machen / 9ßfe $$rifio t>ber Dem tot>t De* lieben 
itojart feinet guten freunDe* Die äugen t>berge- 
£m/3o&an. M- 

Stber Di* ifi am lieben 3ob Da* rec&fe meiffer* 
(Wcf/wele&c* er in feinem greufc bewifet / Da* 
er alfo trauret / Da* er feine* lieben ©Otte* 
Derüber nfc&t t>ergtffet/ ©nD tt>if ftd> juuorjur 
&eit Des glütf* inn feinem f>er$en (jabenmit ein* 
anDer vertragen Tonnen /reie&tf)umb tmnD <bou 
ee* furd)t/seitlicfte eljre tmD rechter glaube/eufierli' 
ef)e gewart tmD jnnarltc&c Demut/ 2llfo f onnen 
ftcf>nu mit einanDer in feinem f>criKnt>ergleicljen/ 
armuttmD ©otte* furcht/ t>eracf)tung von SJ?en> 
fc&en tmD rechter, glaube 51t ©otte / tieffffe erni' 
DtigungtmDwrlaflfung t>on jeDermanne/tmD Doeft 
f>er#ic(>e $uuorftcf)t ju ©otte. ©a* iff nrnnDer* 
lkf> tmD ttnDer alle wrmmfft / Da* ftcOin einem 
folcfje contraria, al* armutfj tmD JKeicfc 
*&umb/ef>re tmD twaefcung/ geroalDttmD erni* 

Drigtmg// 



fcrtgimg I mit dtnwtw fotlen twgleic&en/ n>fc 
§ett>r tmD waffet beisammen befielen feiten. 

©iefc torr^lctc^titi^ bringet aücin ju n>egc du 
rechter wahrer glaube tmDjwierftebt }tt ©ottc / 
Dnref> foldym ^iaubm tmcm$f}iiilmitttnimt0* 
Defcften Das leben/ mitten im Streuet / &öttlid)t 
fctflffe tont) errettnnge/ ^ieSJbra&amf unDte fe§en 
fcurcfj 3f<w$ to W *m opffern folte / dnen 
benDigcn 3f<w. ©otf ff eilet fidj fegen fernen lie* 
bm giften offte tmgöfft$/m$t allein c««^ 
<//#/0«e promißionis, t>o ennen gar Dag ftnftrfpfct 
rrjeigt/ Dann er jnen jjatte Dor^etffctt / €r jagt 
fneti §u Das (eben / t>nnt> frirfftfte in Den tobt f 
©onDern er left fief) aud> offte fegen inen fejjen / 

ereptione.benediEtionis, DO a f nett Den @egen ttttDer 

cnf)ctt$t / Den er /neu gegeben foatte/ wie er §fe 
fjanDett mit Dem lieben 3ob . ©o gebtf ret rcc&- 
ten griffen/ Das in tinem #er&en jugleicfc fe& 

hiHuscum pietate conimpU*, frattrigfett t>ttD ©Of s 

fesfnrdjt/tmD mu9 Dennoch Die ©ottes furcht 
ffcrcfer fein Dann alle tranrigfeif. 

£s mus eine fonDere ££ri(Hicfje man^eit er* 
fc&emen/Dieftc&twtttratiren nic&t laffet>bertt>e(> 
Digen/ 2Bie ipiob natürlicher mifc traurig roirD/ 
jemift fein fleiD/ reuffet fein j)aat\ Slber ©eiff' 
lidya weift / tio km cr ö u &otte/ trauren tmD 
tarn/,- ftiW fi(& fapfmwmcH, 

53 fi), ©<c 



©ie£et)t>cn werten offt aerftfmet frei SJ?<w> 
f)tit falben / Das groStmgtöcfy atief> toDIiefjen 
abrang t>er irrigen mit laebenDem imife (jabett 
tttmett wrg #n/ rofe «w» *M £if?orien lie- 
fet/ äber ^)iob t>ttt> anDere (^eiligen ftnD Dortimf» 
t>scC t)cfto mc&r $u rf)ömen/ Das neben jrer man- 
gelt eine fonDerc ©otteS furcht erfefcienen ift.Sar 
titelt f*(e(f>c eine tjjumfanfjeit oDer rf)timmti0> 
fdt ttne bei) JpeiDen/ÖonDerneine gei(tUcf>c t>nJ> 
^rtfl(i*e 9iftfcrf*afft glauben*/ DaDuref) 
au* Die Sfeelt t>bertt>unDen wirD / wie 0. 
gatme* fagtf, 

SBomff treffet ftcf> bann £to6 tt>tbcr at< 

le$ I MD ttnDer Den f(&mcr#fc&ai * 
toDSfafjl feiner ÄtnDer? 

©er erfie troff flehet in Denen Sorten: 

2?atf et 6üt tc£ m\$luttctkif> fom> 

©i$ ©prücDleitt bringt mit fiä> W gfeid) 

dM qu<trelam %>tlb cgn/olationem, cÜIC I läge t?«D CtlKtt 

troff / ®enntt>irgbeDencfen/foiffe$io ein jem> 
iwrlicfr Din#/Da$ wir roenfetyen tnter allen an> 

Dem 



bern teeren natfet tmD bfos änff bkft 3Be(t mtff« 
fenfommen/ Da ®ott Die anDern ££iere mit itytx 
fMDung balDeleft geboren frerDen/(e|tet inen balD 
jref>aar/ jrefeDern noac^flfht / bomit fte bewerfet 
fmD/wiD (jtermne (nu ferner für Dem andern (et* 
nen twteil/ er fet> me fcof)e$ fhmfrtf f>tft 
fommens/ er wolle. 

©iefe tmfere efenDeanftmfFt/ftnrb tmtf mtt 
(Bot f es 2B ott e offt e färgcfrUf en/ Das? nur &t>l>«rc& 
bewogen ft>erDen/t>n£ganfc wiD gar mebts $tiju# 
fcbreiben/ fotiDcrn an (Softes bfofter gfite 51t £an> 
gm/ tmD rnig aller f>of?arf$u entfeblagen/öamt 
tt>a$ bringen nnr Döcf> mit t>n$ auff tue Seit * 
(anter mcbttf 333a$ rra^n? nw'r wi Der mit jnnweg ? 
fcuif<rtife&f& 2>nDtt>a$.ftnr mitler §eit $ftnfeben 
tmferer gebturmiD Alferm abfferben fjaben tmD 
6cft$eti/ati narung tmD reiebf^wmb / an e£re 
tmDgeft>alDf/an finDern tmD guten freunDcn/Da$ 
ftnD lautere gaben ©otfe$/Dieertm$ aus laute* 
rer tmD fonDerer barmljerßigfeit mitteilet 

$ßcH iDirfi'ctm twiwtfur ntcbf £aben/ fon* 
Dem werDen t>on ©otte $um $eitlie&en brauebe tm$ 
t>erliel>en/ft>aramb Wolfen wir Dann tmfere £er£en 
Doran Mengen i Sßarumb holten wir t>bcr Dem 
rerUift teifcbw. m$ fo f)oeb betrüben t t)cf)m 



*<*6en nid)tt in MeSBÄ gfoofit/ nid)tt bm> 
den wir wifcer bauen Ute Vnt> ob man m$ febon 
Stilmtt-flAcn wolte/fo weree$wi$nfe&t$nftfce/ 
t>nt> müße .neben tm* «orwefen. ©arumb ein 
?örrfifä>er£e!)fer Salaäintuüoct gerben wolte / 
tiefer einend an eine (tanken btnfcen/tmDim&v 
der wnbber führen tmt> au^ebreien / tooti i allen 
£<5ni9rricben tmt> £errf<*afften Die fcer Keffer 
fcat /nimpt er nic&t* mit fie& fcinwea/ Dann fo* 

SPenn wir mt fo(cf>e* täali* beDenefen/ wie 
Wir «atfetauff Dickel* geboren / vnt> wie wir 
naefet wifcer fcauon möfjen /fo werNn wir mcW 
allein f annen Den wlufi aller jrftlic&en aöf er m 
actoile ©otte befehlen tmt> fceimftellen/ fcontKrn 
wir wertem <wcf> m$ für allem Dem f?üten / fco* 
fcurefc tMifcrc l?erfcen t>nD fleroiflen jeitlicber na< 
runa falben mde&ten befcl>weretwert>en/tmfraho 
snfrre&erfcen fein Döthen jeftltc&en Mn^en f&u 
tten abwenden / t>nt>nief)t allein mit bloffem leibe/ 
fon&ern <wcf> mit Hoffen ^er^en DerQiMtfcnDal' 
(e$ m wagtorinnenift t>er$ei£en. 33ef lefret follen 
*war wtfere fterfcenfem/ mit reebtem glauben/wie 

@ panlu**. gor. 2l^ cr f° ücn f tc 
fein t>on allen jrOifcben bingeti. ©ollen aller Mnge 
anfftw ^clt t>u^ gerne oeqctyen t>nt> willüj 

fernen 



fegncn/ altes m* Mrfynut t>ns (äffen mäßen, 
©iS ift Der eine tvoft Des (leben fyob$. 

©er anDer ?roff freuet in Denen dorren ; 

©er frofl Mfct genommen wn imferfcfjeiD* 
De$ geberS/imD Der gaben/ 2l(S Witt er fagen/3efr 
£ab verloren Öcf>fen/@cfca|fe/ ff ame&T / ef c.® aS 
ifl/mDannmeftt? 3fmDo* mcfK mein gewefen / 
SonDern Der (jaes gegeben. »?etae 

ßmDer femDimraf Do t>mbft>mmen/ 5Has Dann? 
@mD fie Doc& erf?ücf> anef) nic&e mein geftefen / Der 
£(8X91 f)at fie gegeben. 3Ber fie gegeben f)at/Der 
£ae fieancj>n»Der genommen/ ^ßammbtvolu icf) 
micf> Dann tmgeDtf (Dig erjeigen t 3f?s Docfj a(f eS 
Des J? £ 3? 7? gemefen / ttas id> gehabe £abe. 
3£aS er ans #4 terddjer gtff e gegeben l?at / Das 
£ae er jo an* ans &otttid>cY gercalD ttrtDer ju fid> 
$u nemen. »?it Dem Strgnmenf trofto Der ^eilige 
Hieronymus eine berröbre Sfttirfer fcber Dem ab* 
(ierben jreS emigen (ieben @o£n(emS: ti&pm eß 

Filius, durum <ptiam, fed tollembile , ra/mit enim is <fui 

dedemt. <go f «5tincn örtr in Dtefem iMiD anDerti fei* 
Jenme^r flycn/ Darüber ^irberröbf n>crDen, <?S 



lflwo!fc6tti(r$H*/frfiwr lieben freunbe in Dfefett? 
(eben wrlufrfg ivcrDen. 246er es ift io nod) $u Duf< 
Den/©ennDer fte gegeben (jat/ Der ()at fie ttiDer 
genommen. $}?it re<l;tc fan jme nichts fürgefcal- 
ten treten, 

©»©pröc&fefofffefae fefrene befenfntö De$ 
(ölaubens/ Damit man bezeuget / Das? Wen alteme 
fet) ein geber aUeg guten/t>nD Das fele&e* wc Der <£n* 
gel/noebmenfd)lief)e Weisheit t£tm oDer erlangen 
Hnneti. Ijtem/DaS &ott atief) tti feiner maebt habt 
t)tc ^ccjchncn guter ftuDer $uftef> junemcn/^nDDo 
tt>ir etwas verlieren/ tvaätm* liebgettefeutft / fo 
foüen, svivwithttymauftbimittd/ DoDureb ttrit? 
DcSrerltifugfmD nn>rDen/@onDern auff föette/ 
Der fclcbcr mittel Dc$u gebrauef;et £at/©er f)at$ 
gegeben / Der f)ats auefc ftiDer genommen/ 3n 
fumma/fwtfws gutes oDerbofeS ftnDerfefjret/ 
DaSfe&reibenwirföoftejtt/ (Sr gibtsais ein Q3a> 
ter MS mit feineti gaben $u jieren / £r nimpts als 
ein <öater mifern glauben $u probiren/ ^ÖeraCffr 
mit(öottes geben MD nemenju frieDenfem tan / 
Der bavüfet bannt feine geDult/frcnnmanfeinfa* 
gen fan /Ob Die gabettcgtft/ Die tcf> liebhatte / 
fo lebet Docb Dergebernoef)/^5ottift Dortmibmebt 
<utcf> geftorben/ noebaus meinem Jerxen mlc 
tm/ 3ßennmanaber &tt>ifef;en gaben MD geber 

tuc^t 



tticftmctfödbtt/fowtftt man'cfftt litbttbt* 
@eber$/ Dann Der gaben entraten/ n>ic cm mahl 
ein großer £err foffc gefagtfjaben/Do er erfubr/ 
fcagem anderer £errgeftorben n>ar / Den er fte& 
#atte/ 3cf> mite (teber ©oft im £nne( ftere ge< 
ftor6ett/ ©ne©of^(eftcr(tcberct)eft>eree^/ nric 
Dann grenze reDen m tmgeDtift wtD Otiten wi* 
Der ©Ott |td> offt ^tragen/ Slber etf gehe tms 
voit Der (tebe (Boftttnf/fo (äffet t>n£ mit fyob fa> 
gen : ©er #err £at$ gegeben/ Der £err £attf ge> 
nommen / ©ie gaben ftnD offre affo gefebaffen / 
Datfftur Derer (ieber holten ewperen/ Sbcr mm 
für etilen t>mb Deswillen Derftc Zugegeben Öfffe 
tt)oftenft>trfte lieber (enger bebten/ las Dir Des 
Willen gefaüen/ Der fie £at nnDer genommen. 
ftimma DiS fpräcblcm foüen n?ir braueben in (ic& 
tmD (eiDt / ©er #err fjats gegeben / Der Jp&ifn 
#at$ genommen/ ete, 

€ben Des troft^<(tati^Das(e^ewort(em: 

©er ^amc^^€^2? fci> 

©aS tf* rin n-c^sfob ©otteS/ n>c(cf>eS mit* 
fenimtnibfaf >jcfcf)if&t/3r t>icl (oKn ©otfe/aber 
f^Iatycal^ cS ;ncn tvc(ge£et/ ttdfiegcftinDfmD 



tmt> weil )te ©otte mit feinem fegeti för äugen f<> 
hen/ Slber wenn ficf>$ glücf tnnbfefcret / t>a* 
manfrantf /armtmfc betrübet rofrW /t>o tf* 
C^cbet^ t>ergeffen/t>nt> folget murren tont) (efiern 
n>tOer ©otte. Öo nnfcer fte^et fcis Tempel fce* 
l ieben #iob$/&cr im rreufc t>nt> f?o$fter bef ummer* 
ni$ ©otte lobet/ wie fromme einher t>tit> @#öler 
jren (Eltern tnifr ?r*ceptoribus, ftir fre ftraffe t>n^ 
*A$tigtmg ^ancfet1 / 2fl* wolt er fachen ; ©öl- 
te icf>wit>er ©O^te murren/ wenn er$ machet 
ttad> feinem wolgefallen/ m fei; ferne t>on mir/ 
<£r bleibt geredet im geben tmt> nunen/ 3$ wil I« 
eine §ett (oben it>ie tneanDere / t)tiD tt>o(te ©Ott fratf- 
jetermantn feiner notnaefc meinem Tempel alfo 
thete . ©ofcureb erlanget aue(> t>er liebe £iob 
tiefen Littel t>om f>eiligen ©eifte/ fcaS er in allem 
fernem mtbfal / wefcermit (>erfcen noef) munfcc 
ftcf) ee^en ©otte t>erfünt>iget (jabe. 2?ol Denen/ 
t^ic foldxn rfcum wn ©otte aucf> erlangen / t>a$ 
ftdn gltlcf tmt> Mgtäcf |tcf>al|oerjeigen/ t>a^ ftc 
ein gleubigeS ^er^ / t>nD gut geriffelt behalten- 



©atf ftrtrmr^iMefer 'Prefcigt terlefenen tett 

erfleret fyabav/ift gefeiten t>mb zweier tnfaefjen 
föiflen/ " &n mafcl t>mb fceS willen / to$ £3ntg< 
licf;e Birten ^ ©ewrotwrrf/ Seliger get>ecf>tn# 



derer (mite frontmferer geliebten Obrfgfefr / vnb 
tm$ allen Der Ut$tt t>m\ft geleiftet / ftc^ im (eben 
t>nt> flerben gar Sfyvifttiib ttacf> liefern text geriet 
fet l)aben / ©ann 06 fte &ott Der 2Umecf>tt> 
ge 111 bitftm kbar iW$ mit groffen gaben gefeg* 
tief/ tont» jr 9?acf)fbumb/ e#re mt> gercalDt gege> 
ben/ Derer fit auefrm &out$fwd)t gebrauchet/ 
tmD jren glauben mit groffrn ferltc&en tugenDeit 
bereifet fyat/ @of>at|ieDocfjaucf> neben folgen 
©aben/ allerlei ft>$etiverfigftit/t>nb aueb wrluf* 
jre*$$rift(MKti ßomges tmD liebten £errn er' 
faf;ren mftffcn. 

S(6cr. <tt ^«tic aOan - ^at . fie- (eber jeft nae(j Dem- 
erempcl Des licbeir#iob$/ allerlei; fwDerttwtigen 
$ufwiiD/ belli atfmecfjiigen ©of te in geDult befolen/ 
33f$ neben Dem alfer allerlei) Mb* fcl)tt>acf)cif/ MD 
tomit aucf>DertoDt £er$u genaue/ Do fcatfieerfl 
als eine £$rif}(t$c Königin/ ftc$ erzeiget mit £erli> 
cbem bef ent ntö jre$ ©laubentf / tmft'fwbcp fie mit 
©oft e$ ^ölffe bis an /r enDe befjarren wolle/ 9Bc(* 
d?e£ fie ©oft auef) geftefjref/ jr em felm"*. tritt w 
liefen/ Do fie Dem «5ofme@ofte$ /re <2ccle yn tw 
tt>en IjenDen fe^nlicf) 511m offtern mal befolgen £*f< 
gikfolcfce/re gaben/ §fyriftli<f)$ befenmtetmD 
feiigen abfifrtD/Dantfcn toit himit Dem ©afer al< 
Ux guaDctt/tmD bittm in/ er wolle tw6 femeg 



©ofme* förWt willen/ frer Xiti. Witten an fettem 
tage /eine frolicfce aufferfte(nmg t>erlet£en. 

Qarnacf) fjaben wir aud> mit ftirfcer erf fc* 
rutig t>icfcö text/ tonferc fjofjc $f>riftlicfa 0&ri3' 
fett tröffen/ tmD &ur geDult ermatten wollen/ Das 
iiuc^ fte Riebet) ftc& iretf enDeg erinnern/ tmD DiS 
tmD alles anDere trtibfal t>«0 tt>tDcrft>crf<9fctt / 
©orte mit geDult befehlen mögen. ©Ott Der Sa- 
ter aller barmf>er#gfe'tt/ trolle Durch Den rechten 
trdfter Denjenigen (Öeifl / alle bttrtibtt trofftofe 
Berßen erguiefen/tmD bct^Dtefcm troflegncDiglicf) 
erhalten./ Das fte in geDult tmD langmutfc >rc fccleti 
faffcn/tmD auff Den rrdltc&cn tag / Doritme alle* 
£erft>iDer gebracht ttmt> riOKiid> mit allen gleit' 

bi^n joffen fünnen öaS ftelffe fnen tmD 
tmS allen / Der (firige @pn ©otteS / 
Der tmfer aller 2lufferfhfcung 
tmD £eben tft / 
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fcbcibt tos mm t>ut> SBo^ontm/ 

©raffe» £6rtf mn/©raffcn jtt OlMbuta 
tmt> ©e(menf)or|? / efo 

Smmn Soppen/ ©ebinne^er^m uieacfr 

fm/^iifjcrnrnD^öfflp&alfit/if. (Steffin/ vnb 
^wwju<l>l5tnboi£fv»itD 3DdmcnDoi:ft m» Weinet 

i $rcf)(e«cf>%/ £oc&3c6<mtt $iMüt7 
( ©neMcje 5ratt)/€. &. ftnt> neben met> 
nein armen ©ebefe j« ©of fe / meine 
JfT&s f errtemae Wcnflc / twnl> nuinfcbtma 
©orfficfcer gna&rn/aticjf freffr^ ^e^^ei%cn©eH 
ftes beim. ®mt>igc$vati>/<g* ift nattivlid) m 
fromme (rttern fi# t>ber Sern wigtöef/tmt* fonDetv 
[ic&^6erDem^6fcf)ieD/rer(;eficrfamen tntf gcdc6^ 
fett 5?m&er $tmt (wbften befummern/ fYmiemlicf)/ 
fwrniMe €fternmtaff/tm&tte£mDer fb fteif er> 
}Cdttfdttt>f/fta*itmn efcre mb ftetm an #nett 
auef) in Diefem (eben fjoffefejtr erfahren/ ®fc Danu 
fofcbetaiuriato am £ei%n Patriarchen Jacob 
iufc£w/ft>m?et>ie tc#afft 6iv4;r$rut/cfrercr 

iwcfct 




nf*t attt>ersf*ftcffcn fan/t>annal$ fyettt ein tt>p 
^t6fcrimc feinen Itcben ©onjofcpf^mbbraw 
t>Ht> MQttrt /t>o (Hffiret er groffeniamer / Sßclc&cS 
Der beifige ©eift Dur* SWofcn &at auff f*reibcu 
foffcn/baSttrtrfc&en/ttie au* tnc &e«l0enpam* 
ar*en ntcf>t fletncrne f>er($en gehabt / fonbern toD> 
(i*e abforDeruna jrcr f inDcr (>er#i* betwinet (ja* 
ben / Öaun es titele n>it»er (öoftc tfi/ feiner ftnDtr 
t>n#cf ittbewetaen / weil er fclbs fol*e nafärlt*e 
betoepng in Die bergen Der Altern 3<pf*an*K* &at. 
£s mehrere aber Dem lieben "Patriarchen Jacob fei 
neu f*mer$cn Defto me&r/ Das immanegtnus man t*, 
Der f*rctf li*c tob/ t>cn fein @of>n feite genommen 
haben/ Das er Dur* em wuerntoiffttge* tl)icr fotte 
fo jemmerli* jerjleif*t twD griffen fein ®<e au* 
Der fceilüje öamb tober Dem f*recH;*en toDe Des 
SbfolonSft* fo Dbel ae&abf MD fciel Jefftlger Dor* 
über txawtt/ Dann Do j'me ©oft fein anDer <2ow 
(ein/ Dur* WHgcßcnDe franef ^if/natßrfl*er iv& 
fe (Serben left/DannDofancvDcr trauricjfcit alfo 
flcwren / Das ft* au* feine ©fcnerbarflbertwr» 
unmDcrn / Ja er fan fi* au*ftc$ fein troftcn/baS 
er b# fein liebes ©onlein ni*t verloren/ ©onDcrn 
nur toxfyn 8ef*<cfet fcabc/ Stobob es ju (tue ni*t 
ttnber kommen werbe in Diefer 3Cdt/ fo&offc er 
Do*/ €r wolle <s in einer anbern 2Bctt/ tmb in ei- 
nem befTern (eben/ mit freroben wiber feben. 

©as 



©as alfo &ott in feinem lieben 33orf e/(?ltern 
tiatttrltc^^ meinen t>uD befämmernis mfit imbvtt/ 
tmDDocfc Doneben auefrjnen anzeiget / Das wo jvt 
finDerleminroareranrufFungDes @ons (Bettes/ 
feagd* emfcf>laffcrt/ fte ftc^ nf$f allem Dorfc 
6er 5« frtcbeti geben/ fenDernjres £$rifHft6cn 21b 
föefttfatic&wn f)er^e« tröften fbüen / inbefracb* 
tm$ Das ©oft feine fonDere orfaefcen Daju £at / 
2Barumb er liefen in Der /ugenD/Den anDern im al* 
(er/ t>on Mcfcr 2Bcft abforDern foüe. SnD Das ja 
folcfcetmfere traurigfeit tum* befämmernis Defto 
leichter acfriürt iwr&c/fofcfi Mti&ctt beriefeten 
ttwumbcrimt jungen jeuten aus Derzeit bei; 
feiten eilet / üiid obnrfnwf one aüe wrmelbung 
Demfacfcen wie ? (Softes Mim in Derne tmnD an 
Dem feiten gefallen (äffen /t>«t> mit Dem lieben >b 
fagen / ©et • >pcrr gibt/ Der^err nimpt/ Der namc 
Des Gerrit fco gebenet>et;et/ ete. ©o wirb froefj rh 
ferer fcfwad>eit DoDurd) Defto mefjr geraten / weil 
twauc&t)rfae^en feiges aneD&e« willen* ©ot> 
(es /aus feinem 23orfe wrmmafonnen. 

3?u fe^f aber Die f;eiligc ©grifft Diefe wfacl>e 
crftlicf) im bu$e Der tycityät am 4. £apiff e(, Das 
©ort junge £euf e aus Darfer weit fnmreg neme/DaS 
DiebcS^cit/rmtJerftanDtnic&ttJcrfere. ©an« Die 
QBeltift fowl bofer Stempel / DaScS fort mehr 
fixier feiger fein ttul / fromme (intet auff $u er 



hat/ oDer attcjbtefelben front jubejatfen. JCHp, 
tmib tt>il ©Ott Dem Staffel MD Der argen JBelt / 
folcfje jngentanS Dem rac&en raffen/ wDomm«» 
W^roffer Herren fmDer/ aus Dem ®eltlt(&eti 
reief)« / in fem #immelreicf> toerfefcen / eje Dann ific 
wföJretoDer betrogen mögen werDen / tont) ei< 
fern JerfcleiDf an inen «rieben. 

©amtttrfeoffire Jaben an* wo( Jeittge ftttft 
an jrenffo&emfi&ant>e erfahren/ btöfic freilief? 
tt>ol gcwritaDfc&t Jetten /fieberen in Der /ugent ge* 
fforben/ Das Die bereit iren wrftanDt nief)t alfo 
wrf eret Jette /tmDjre ©fern nieft alfo betrübet 
hetten Wirffen fwDen.SllfogiengeS wfernerfim 
Altern/ mit (rem erften<2ot>n Dem £ain / berief! 
fo feinett wrftonM im rool wrDerben/ tmD füger fei* 
nen Altern (troSjer^eiDfi«/ Das Die liebe eua 
»ofefffc mag gefagt&abm/3*«^*fe/l*be^ 
te einen ©oft geboren/fo ttf er leiDer gar $mn teuftet 
ttorDen. 2llf<> gienges Dem Tioe/ Dem 3acob/ Dem 
£fi/ Dem ©aniD/ Die aü$«ma( an iren f inDern folel) 
fcerßleiDf erlebten/ Das fteone Riffel offt wrDen 
gcttränDfebtJaben/Skfc Das D« In Der ttigen ge* 
fmbm tweft/ "Sie wir offt« fromme Altern iren 
angeratenen finDernJorennrönDfefcen/ Das 
*d> Wcfctot erftatbaDe Jette erfauffen lafFen / etc 
SBir bittm aucf>$tt?arofftefelber Drumb tmD fa* 
aen; lieber ©Ott/ Do Diefer mein @on folt« fcbel 

geraden/ 



$eratf>en/Mt> Und) bofeSeütem fügtet mtxn/ 
fo wo\tefn\innmbe\) feiten £tntt>ea muten / 2(6cr 
ttennes barmet) toyx ttmpt/fo mffen Mrnifit 
toic tt»r t»i$ *>mebem$ ofcw imgcMUMg gnua 
flcücn feilen, ©arnaefr $cfefyicf)tm$<mef)retf)t/ 
wenn im* (Barette angeratenen fint>erlefVt>awm 
ntirgefrenefet I betrübt tmfc j« le£t tt>ol getötet 
ttwDen/ 2&e jener groffer Äetjfer feine @one/ ferne 

OrcinomatamWttt/toimtt OM mtttk$ 

(et ivtitbc. 

©tefe er/t e t>rfad[>e fo tm$ ©orfcö nwt mefoet/ 
fo(fe adein 6etröbten Altern <?roffe ftofrnatg ffyaf* 
fen/i>a$|ie fem gelten/ 5£ofan ©off £at mir 
fctemefo lieber t inbt frornrnb fo fcafo tofrer <jenom< 
men/ Das e$ nicf)t ttircf) to'e ©ottfofe ®elt oerfä^ 
retttwtK/&arnmblaffeicf> mir fernen willen aneft 
furfnne gefallen. ©erfjalben verbeut anefr £f)ri* 
tfug fo ernftlicf) Das man Die ÄinDer nicf)t erlern 
fbr / t>nö fel}t foeine groffe f?raflTe Darauff/ Sy?aet^ 
)8.$n*fti( ^a6cne»a$ n>ir Den fingern follen 
<jfeid> Witten/ tri efr an alter oDer wrftant>e/@on' 
fcern an bo%it/ Die an jnen geringe ift/wttenwir 
anDertf ins >prmmelreicf> t emmen. 

<8ber Diefer tnfacfje fteftet in vorigem (rn^bc 
genen @prnc(K/nocfj eine/^emficl>/©otttl)uee$ 
lemmb aud)/ Das ixt Seele Dnrcf) faf f#e 
turf;t betrogen tt>erDe/Dann/re@eefe gefeit ©orte 



mllttc "Betm wfmtitfo<tt>w$ W< ^attffcbcm 

^)crrm§^rt(?oem9c(ci6ct/t>nD t>on newen gebo> 
ren feint*/ bo gefeit irc ©eeie ©otte wol I ©nb 
wenn aß Denn ©Ott mit inen aus bem leben eilet/ 
wenn fte $u jrem t>crflant>c f ommen/ Mb in rechter 
gcre witcrwdfrt fernst/ fo tft bis mebr banef en$ / 
bamtbefümmernte werbt, ©atm bobttreb wer* 
Den fte für falfcber&rebewaret / Damit fte fetten 
mögen Mufftet werben/ wenn fic («19er jjettett 
follen (eben, QSnbobftcb einer fefcon für ergernte 
tmb fünbenäum fleiffrgften l)ütet/2Berwei$ober 
ftcb mtc^ für falfcber £ere f>üteti würbe. @onber* 
lieb iftesi Jttbiefen legten $eiten/ t>mb falfc&e £erc 
fe^r gefe(>rlicb/t>nterfo manc&erlet) Sotten tmt> 
(Secten/DaöitHr^nnboffte fromme Aitern JJ# 
ren fagen: Stcf> wer weis boeb ft>a$ meine finber 
noeb für eine Religion werben erleben tonb £aben* 
©0 fjoren wtraueb/ foasesfrommett Altern für 
emgroffeS ber^Ieibt ift/wennjrefinberetwan t>d 
ber reebten Religion abgefallen/ tmb jtt Sftammc 
lucf <n worben fmtt/ Sollen bie titelt tote! lieber 
wollen/ bas/reftnber in ber mgent geworben we> 
ren ? 'JBie Diel were etf be$ SIrri// be$ @tap()ilt / 
i>nb anberer abtrünnigen £ erer Altern beffer gettw 
fen/ ba$ biefe ire ftnbcr in ber QBi^c« geworben w<< 
ren/ Denn bao fte (jernaeb folebe (Sotfcslefierungc 
ansgefprenget/ twbfowel armer ©eelen mit fal* 

fcfcer 



fcfcer£eret>e rgffftet fyabmi <ünb Do£er geirrt 
Das fefcone (Stempel Der ©ottfarcfjtigen #?ac|>a> 
beertn/ welche l«ber frefteben @one för jren w 
gen eines fcbmelicbentoDeSftoltc fefwn (terben / 
Dann Das fic Darcf? SJbgatterep t>erföf;ret nrärDen/ 
2. S?ac(>. 7 ©ole&er formen na roerDen ^riffl** 
ti>t Altern t>ber£oben /n>enn ©Ott jrefrnDer in Der 
beßen bl&e/feliglicf) abfordert /@oüen Dertoegett 
jrebefämmerniSDomitlinDerntniD fagen / 2Öol> 
an Das mir &ott Dis mein liebes fintt(ftm>cg 
nimpt/Das tfjnter fmjfid) &arum6/fcatf feftrofcp 
niif)tD$rfftebeforgcn/DaS es ftureft ße^eret) oDer 
falfdje £eret>ergifftet twDe/DaSDanrfeieb#me/ 
DaSicfjnaan meines frnDesfeligfrit nichts meljt 
Darffareiffelen. 

£u Dtefen jtoeien trtfftlic&en wfaeben /ftmDten 
wiranDeremel)rans@otteStt>ortte ftnDen / wD 
in (elftem falle ms Damit troffen/ als Das £fa, 
56. f?ef)et/©as ©Ott mit Den frommen ans Die* 
fem (eben eilet/ e£e Dann er Das gemeine tmgföcf 
imD£anDtf!raffenfommenle(fy ^ie er Den lieben 
2?oeförDer@inDf(Tnth befeitsfcf>affete in Die 21^ 
ef)e/ Den lieben £otf) fäl)rete er ans @oDom / elje 
Dann er tkfdk frgenD wrttfgete. *ÖnD mit Der 
fy&v §f>rifmS fonDerlicf) Diefen wfern legten 
jeiten / mancDfeltig träbfai DcrftfnDiget f)at/ Da' 
tion Den Kenten nww bange foerDetr/fo tm eftwm 

© ii; anefr 



öitcf) ittamwrmc&r 6efier$ wiDerfaf)rett /fcrnm wert 
©otf atiffö allererfte mit jme aus Diefem leben eilet . 
®o Die Coltfer^raeeSfolcfceg beDac(>fen/ fo wet< 
tiefen f«/ wenn dn Stonfcfc geboren warW/ Dage- 
gen aber waren fte guter Dinge/ wenn eins ftarbe/ 
$nDDart!mbf)afaucf>@ott feinen liebften freun' 
t>cn allzeit i^£>r^cif<^cn/ €r wolle fte in frtcöe t?on 
Diefer^elt forDern/e&eDanner Das tonglöcf febt' 
dt/ welkes er befcfcloflen t^atee/ aß Dem lieben % 
6ra£am/@ene. 1 5 ©em frommen £onige3ofie/ 
a.para. 54. SnDWol Derne Der feltgliefc abgefor* 
DertwtrDt/ Deine tan Weber ?ärtfe/W(&PcfWfl|/ 
WDanDerwgttcf ni$f feftatat. ©anne^ fceift / 
©eligfmDt/Dietm #errn cmfd^affm/ Q9nD Der 
gerechten (Seelen ftnb in ©off esjjanD/ t>nt> feine 
qttal f an fie niebt mren/ etr. 

3Ber mi feiner f itiDer t SDlicfjen/tMib Docb feigen 
rtbfcbeiDf mit tmgeDulf oDer t>nmcfTi^cr traurigftit 
auffmmpt/Der gibt gnug ^twerfteben /Das er feinen 
finDernDteru^entcfttgätmef/ Dajtt fic ©oft for* 
Derf/ miD Das er fte lieber j)ie in aller angf*/ not 
tmDgefafjr/ Dann Dorfe in frieDeiwD frewDc Wolfe 
wifTen/ 3Öelcbe£$war aucl) wiDer Die liebe Des Sie* 
fielen / gefef) weige Dann feinet eignen flcifcfcetf tmD 
fcluteS ff». 

£e#fc& f Annen betrübte Altern folcf;en f rauru 
QmfaUtfwUkfya mfönwtyn/ wenn fie be> 

trauten 
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tta$t<nba$fitivfltifi&wib bfat/afe einen ftnrfr 
mtw(jiiig<f<&fcft/wi& l>a$%ä<f) &om gerne* 
reffwbcn/ welchem fie auef) bafoe folgen ftoüen/ 
©es fiel; tarnt t^cr liebe ©atifo frdfto/n>feo6m 
gemeIM/tmi> frcft>ct ftcf>/M$ er ft>o*/fci* er fein 
eintritt 5« ©orte ab&fttti&tt J)af/3Öie tviv offhr 
fa^cn/ uon feügcn t>erfror6atcn Petfonett / €r iß 
fcojmgariwlift/ £rnememcf)t t>ic ganfce SBcft/ 
t>nD ferne tt»tt>cr dieser- Qtöfovklfyabid) inge> 
mein allen btttüSttn eftern ju tro|t fcf;reiben $t>ollf* 

©emnacf> c$ aber/©neNgeSrattVDer2(a< 
mecfjrige ©efUlfogefcfjiefef/t>a$ £ © fo(d) be* 
tümmttM I wegen m tm$eieigen ttoftcfcn / tmt> 
fcocO gar feigen abfc&eii>^ /reg geliebten #errti 
@on$ ©raffen gfjriftiantf / £aben erfaren follen/ 
werben jroar one t>e$ €. © atö cm £(jrift(fefce wtfr 
#ocf>er(eud)We ©refli« / folcOen betrübten fa$f 
tt!t>$uftani>tmget>uft Riffen $« erfrage nA>nfc> aus 
wrigen ersten gemeinen t>rfacf)en /rem befämer* 
*u$ 5tel t>nt> mafle (Wien/ 3et>ocf> (jabe ieft nidEjt im* 
mlaflen fallen/ <£ (B. $«mef>rerm treffe t>nt> an* 
fcern Defto jttgroflferm ffjrempel/gfaubroirtug }« be> 
richten/ roefefrer geffaft fcer (?Me t>nt> Sofgeborne 
@ra|F£()rif«an / fefiger/ £ &. geliebter ©oljn / 
feinen abweib fcon Mefer 2Belt genommen / tnitr 
mir waferlet) ani>ecf;t igen t>tit> (Sjjriftlicften reDen / 
€rfanc@ee(eOemnwm ©orte in feine fjenfcebe* 

fo&lw/ 



fbM«n/W$m«<WK&ro6cti mir antwe ftirnem« 

3$ ttil aber aüt>o tmterlaffen jufcfcreiben/ 
was t>on mir 2(mpts Ijalben mit &. & gerefct/tm 
was für @pra#e feinW gebraucht wornen / ©nD 
nur allein föri^Ctc^ erjelen / was @- ©• bis jr<ra 
abfcbeit>egeret>t(jaben. 

©enfi^Mi3ttguftfHac&iwttage/ 6inic& 
&u @ @. erffrDert worfcen/Mefelben in frer frawr* 
|eit ya befugen / tmt> treffen/ fcarauffief) als 
balD hinhangen/ wfcmicf) mit @. © vermöge 
meines $mpfS notturfftiglieb tmterrefret/ ©o 
fcatm ©. @. Jtmt befcbluS begeret tmt> gebeten Des 
fclgettfen tageS fciefelben mit fcem heiligen ^ccb* 
mitigen ©acramrot/&esM>Stm3?!utS §§\v 
(iiitmetfe^en. 2(ufFt>en fehlten Slnguftifröe^mb 
tncr^rbinieb tvtDcr crfbrDcrt vt>crDcn / t«o fcatm 
©. ©. fief) mit t>ielen (jerlicben ©prtieben t>em 3fr 
mecbtigen@otfegan^i>nt>gar befolgen / tmi> Der 
<5Belt gar abgefaget fcaben / Slueb fcaruff jjjr be> 
fenmiS getfjan/tmt> fcas?totf;tmaf>lfces£<£rrn 
£ljrifti anDedjtig empfangen / BnD ficf> fortbin 
triebt* me&r bann nur tmib ein feiiges fterbfttini» 
fein bekümmert/ twt> feljnlicb begeret/fcaS man ftir 
ein gemeines §^i|l(icbsgebete in fcer Rix* 
eben/ weil es eben am foontag war / t^un wolf c / 
333elcbsau# aljbjum trewlicbflen ausgeriebtet 
worden @* 



©o halb tef> atttf Der £ircf;en f ommen / #ab f $ 
@. (9. ft>tDer befncbf/Do Dann Dief ron<f£eit immer 
ittgenomen / ^nD ob wol Pralle i>n* fernem tobd> 
ti>mabf(t>cimfobalt>mftym t)cttm / fofyat er 
Doe&wol Dreimal t>n* allen twmanet mitjmeDa* 
liebe 2?afcrt>nfcr5ii beten / 4a* jme ©ort nur ein 
feiige* enDe t>erleif)entt>olte/©arauffl)at @. (9. 
immer ferne ©prftefce / jum teile £ateimfc& / jtim 
teilDeuDfcf) gefaxt/ balD feine ©ebetlein gefpre 
#en/t>nD balDe auef) einen feinen gefang gefunden. 

Von fernen Spröden faxten®. ©. fonDer 
Mi) Diefe/al* Pfalm 2 $ .QftiD ob icfc fefcon roanDelte 
mitten im finfkrn thal/ fo fnrebte tc^i>od> fein pn< 
gtöef/Dann Da ^>ESiX bift bei) min 

3ob. r . ©er J?at* geben/ Der £<£9\r 
£at*tt>iDer genommen/ Der name De* #£9i9\2J 
fetjgebencDeijetin enngfeif. 

3ob | . 3 faef'et bin tcb t>on meiner S5?«tf er leibe 
f ommen/naefet mu* id) ttrtDer bäum 

Sfom.S.^Benn öotNtut tm* Jfi/wcr M roftft 
t>n* fein/ £ie ift £l)riftti*Der ton* gerecht machet I 
SBerroil tm*f>erDammen. 

Q3nter aüen ©prüfen aber ftf liefen ©. & 
fonDerl!C^offteDa*^errli*e befentni*De* lieben 
3ob*/ $ap ? 9 Da* faxten © ©,balDe l'ateinifef) 
balDe©euDfc^mitgrofTeranDac^t:3eb roei* Da* 

mein (Srlojer lebet/ puD er nrtrD mtd) rciDer auff er* 

<£ werfen 



ttecfenatt* t>er<?rben / t>nb id> ftmte mit Wcfcv 
meiner baut wibgeben werDen/ etc. 

q3cm fdnen #ibrifr(icbc» ©ebctlein fö^refen ©. 
ö DiefeS fonDeilicb : #err 3* war menfcf> 
wtfc ©ott/Der Mi ltDcft «unter anaft tmD fpot / etc. 
Das öani?c ©ebeffein errieten ©.©• etliche moSjU 
tmD fcmDcrlicf) Diefe 2B ort <$ar att&ceWg / 9B en« 
mein SHwiD nie&t mc(>r f an fprcc^eti/ StaD mir 
mein öerg begint ^nbreeben / etc. 

3tem/ aar offte faxten ©• ©. £€K5K 3(Kfu 
gftrift in Die f;cnDc Dein/ befehle <e^ Dir Die «Seele 
mein/ ©u trewer ©Ott Du fjaftmicfj ertefet/ cer. 

2lu$ Der £if anei) errieten aucf> ©. © Dtcfe 

bitU Sattiniftfy / ^Mitwea, improuija mala mor* 
teJikrametDomme, ©a$ 1(1/ $är bofctt 

fcf;nellen toDt/ betöre mtd> lieber ££rre ©ett 

2iu$ feinen ©efengen/ cjeDacbten ©. © De$ 
offte : 3cf> f>ab meitt facb $u ©ott 0c(Ult/D<r nrfrDS 
roolmacbetutne es jm gefeit/ bmufyu M> mief) be* 
feiert/mein £ eib/mein ©cef/mem ejjr twD pt/etc. 

<?g brauchten aucf>@. ©. aus Dem fernen 
ftcDe/ Komp* jjer ju mir fprtdjt ©Ott e$ @on / etc. 
inefetf Ccrfes : 3t aber wcrDtf naefc Dicfe r jrit/ mit 
<$f)ri(to£aben en>t^c fren>D/ Dof)info(t jf)r geDen- 
rfen/ lebt fein S>?an/Dcr$ anffprec^en tan/ 
Die 0(ort t>nD Den ewigen &>f)n/Dttm?# Der #err 



Wtectabttmü mittle wifäm t>fer mub 
fötifrc^r f am/ t>nt> <5, ©. abermafjl eine omaef>t 
f ület en/namen fciefelben abermaljl t>on /rem #errtt 
Q3rnfcern ©raffen 3of>ati / gar einen feinen ab> 
fcbeifc/mit bitte/ fcas t>crf€(6e @, ©, #errn Q3a* 
tern/t>nfc§raro Stiftern freunMicb gefegnent>nt> 
6if fen ttwlte/fcas fte ftd^ t>ber feine a6ff erben nicbttf 
holten befämmern/fcann er mite on allen t>mi> 
tielins ewige £imelreid> tt>anfcern.©oranfFanc(> 
@. ©. /rem #errn SSrufcern einen Vakttnmtt 
bracfcten/als fcann fingen @,©. an $n fingen mit 
(anter frimme/ ©ot ( fcer Cater nwfjne \>n$ bet)/ tw 
Utf m$ nic(jt wrfcerben/SHaefc vn$ aller ©anfcen 
frei) /t)tU)^i(fft)n^fe(igfter6en/ etc Slllefcrei; @e* 
fe£ Ijaben @. ©. mit wi$ frolicb $ftt atstf gefnngeit 
©n& cn gefe^r t>ber eine fjalbe ftunfce / fö(eten @, 
Ö.a6er eine jnfjangenfceomacljt / t)ofa$tt & / 
SSWan it$tmbivü$m maj>( fterfcen/ Jcbbefefjle 
ettcb allen ©otte/ twfc befcattrfe mieb en>rer ge()ab' 
ttn mtyc/ ©orauff6efuegten ftcb @.© etwas im 
bette/ begönnet en fcas geftebte stwetf eren / ir 
aber beteten/ freien /meancb$u / fco fcann@. 
©. mit mnnfce tmfc Rieben jmierftejjen gaben/ fca$ 
fteanff/fjrem vorigen btfantnigbefjarreten/Snfc 
als ein recfjter gfnifiianns fcoranff fterben weiten/ 
&kmtf)mitttimntMi$mfa\ffi}w (leb fein leben 
aifcete; Öa£ ift alfo ©nefctge Jraw/ein früher tmo 
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©. (üben ©ontf/Selcfxr fctncti ^auff nomett 
ja fotiid) mit btttntntö t>nD abfcfceiD bewe tfet $af . 

©erwegen werDen DemaneDiyjen Willen 
©otte$nicf>twiDerftreben/wiD j&rcm f!eifcf)etmD 
WutcWcfeCiöcru&cVbtöJur enDlkf>en Sluffrrflc 
hang Deg i?eib£ gfinnen/ Öo Dann <£• & Derfelbett 
©o&n/fottHrfals&cr^i&wm jii 5?aföt / wiDer* 
umb lebenDiamiförofTer eftr« wiD f>errliijfeit/ (bl. 
5tigcfteüct n>crt>ctt 

9?ad> Dem aber Die 2«c6tt)on ©ontagtf 6tt 
attff Den .©fttftad fenbegraben blieben/fjabe ic(> mit' 
ler weile in Der ©cl)lo$firef)en $um Tempel an- 
Dem Löffelenten eine PreDigt 0et(>an/tmD Diefen 
feigen SlbfcfceiD Dorinnegerljumet/ 2Be(dje Pro 
Divjtßr. © fc&micfrjnsfrfefrnwt ()abefdjicfen wol> 
Ich/ ^nDertfKnit} bitf enDe/ ff.©, wollen Diefen ein* 
feinden troff *>nD beriet/ neben Der fttrgcn- 
Digt / in tjnaDen annemen. ©ott Der ©ater alleg 
troffeö / wolle <g. & fampt Derfelbett geliebten 
#errn/ t>nD allen Denen/fo Diefer föDlicf;er abrang 
Dkfes? $$WfMtri)cn ©raffend 6efTtmmcr(tcf> ift/wt> 
Derumb troffen/ tmD Die traurfgfeit in frewDe wr> 
wanDeln/ t>mb feine* lieben @on$ 3&cfn £!> r, f* 
willen / 2totcn. ©at um }u ©refften / Den 9» 
Slttgtifti/ im f57o.3are 

€. ©. Q3nDertf)en(cjer 

M. Philippus XOagnct/tburfhtftliifyct 



m <£bkn mit ^olgcbornen ©raffen 

CHRISTIAN, $u £>lt>ent>ur«. vnt> 
(Öefc&cfien in Der (ocf^loefircljeti $u £)re|jDcn/7 
2w*Dcm23ti$ 3o& dnt ip. (Tapir,. 

06 fpracfr/ 2(cf> frag meine refcc <jefc(>rie6etr 
ttrörfccn/ 2lcf> t>a£ ftc tun cm bttc& geflcllct 
rotktJcn/mie einem (fiferen griffe! attff 
tmfcju etorgcmcjefre$ttite in einen Jete geljaroen 
roürtwt/ 2l&ericf>roei$t>a$mein erlöfer ie6et / 
trnDer wirft miefr £ernacf> att^ Der €rDcn auff' 
roeefrn/ Q3nt> roerDe Darnach mit Mefermeiner 
baut/ vmb$tbtnmvt>tn/ tmt> iw&e in meinem 
ffeifcfjc (Sorte fefjen/ Öenfetöen rcerfre tcf> mir 
fefjen / tmfc> metüe a wjen werDcn m f$afwn / tm& > 
fein fremder/ etc. 

Uid}Voi<iYotx)akx) iaitt auff^rDm ftt'nbf/ twa j 
rtltd&c Diefcr 3&ef( a>ir cra/f>m fcinDf / (l*m'd)c aber 
Die cm frcrMtfo verengert nad) Den cnugm - £tni(t* 
fdjett a/ifem fÄn/ 3t!fo feftm-wir an:f? jmn;cr(cp frof? rnD 
fjotfmma, jbkfcer teilte/ bcfmDef fteß auef? af fr ja^erkp 
afrfdjicD an jnm aue Diffcm lcf>w/ £>am Die jcni$cn fo ;re 
6oflTtiUii3 vnD jtworfnfy (Mm aupiefee fcbcir/x?nD nw* in 
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Der SBelt iff/ Die Uten in lag fjmem I xmt* fragen t>eDer naefc 
funt>c/ tobt ober wbmnit/ fonbern wagene frei) ttafyn / 
tmD iff inen feine funDefofeljwer/JiMD wenn fie antoDt ge> 
Denefen/wfffenfie von feinem anDern tröffe / Dann e$ fep 
»mb eine 6i5fc ffunDe $u tfiun/ 2lber wenn angff tmD no< 
f ompt / fb fallen fie in t>er$weiuelunge/ vn iff fein troff noefj 
griffe frep inen/ mit Denen jjeiff e$ Darnach : Vitaq? cum gc- 

mim fugit indignata fub vmbras. 

&u anbtrn aber/ Die bei? picen 04 «aefc ^imiif^en e< 
wigen götern fernen/ Di< (jaben einen folcfccn troff / welcher 
vom Gimmel Ijerab fompf / Durefj Den ^eiligen ©eiff / aw 
£}ottee worte/ Das tfl etn pepenbi^cr troff / Der Do erquiefet 
»nDerfcelf/ mitttn im toDewtD allem anDerm tmglütf / fol* 
eljen troff ergreiffet atidj Der tiefte fromme 3©b in feinen euß 
ferffenvnDfcfjwereffenndfcn/tmD lederet »on§er#en Das 
jblefjer fein troff frnegu einem $eugnw/xmD anDern jurbef* 
jerungmdcfjtemif ffeis auffgefcljrieben »nD (jinterlegt wer* 
Den / ^ie Dann @otfe Dafür $tt Datieren iff / Das folefjer fein 
rotmbfefj warworDen/rnD Dae aueljt>iel frommer £brijfen 
in f rafft Diefee troffen Dure$ Den tobt feliglicfc ine ewige (eben 
flewanDert feinDf. 

2ßie £cifl t>ami folget ttoft fkfm fyofö t 

<£rfpricfjt: 

3$ \x>ä$ t>a$ mein €rtöfcr (ebf , 

£enen ^Borten Denefet fein naef?. £)ad erff e wdrtfein/ 
Jcl?/ betreibet einen armen clenDen Dürftigen menfeljen / 
Der mit allerlei? fefemergen wtb triibfal belaDen war/ t>n noefj 
von feinen beffeufreunDen/DojUDer^dnetwarDt/ »nD fifce 
glefclj nieste anbers Dann Dm toD für äugen. £)crwr$wct< 
«elf jo nie^t in feinen ndten/ tmb tobee angjf/^oonDern er rw> 

mtt 



ma tv»w Da* er wiffe/ Je? mh/Z>a$ wortlein/ wefe/ 
3ft ein glaubcne wortlm / vnD jjeif? fo t>i'e//ate/ ^ ajeii&e/ 
3cf> Mn Des gewfo/ »nD jroewele Doran Knitcr nieste*, 
trolfc Der iifbc ^ob fem crc»9 vnD feinen troff fegen et'nan* 
lcr(}alttit/wDfagen/^id& noelj fb kamt/ fbtwtofim/ 
foarmvnDelenD l>m/fo Wietel? Dennoch cfit»cie Dae nnefr 
in Derne «ttem trdjlcr.'S&er roolte t>ae mt auefj gerne twfjen / 
»as ee Doelj were/ Da$ einen fo herlief? trdffete ? £)ae faat 

©« Wftö i'cf;/ ©a* meto erfahr kkt 

^Bdrrtein Gocl , (piß em (£ r ldfer/ qui iure pro* 
pinquitads Jibcr.n, Der einen ertdfet / Dietberte er jfime t>er# 
n\mDt ift. Somit tot'rDt ti$tntti$ verfianben / Der #£rfc 
SWwtyrifim/tormftrfleifä vnbblutan ftc% genom* 
men/vnDvnrer ^niDerwor&entf?. 3ie;n auefc Da*3?a* 
tt>e Xtftmmt täQtaUcfo einen £rtdfer / fonDern Die Girld* 
fimg feloo nennet/ 1. Cor. r. (Tftriflue ifl tms gemaefcf |ur er* 
Jdfimg- i.&moff. 2.3)erfie& fetöo jiir <£rfdf«ng gegeben 
§at für ona. @5a(. 3. ^nf?uö §of one er/dfet / ete, £)e* <£n» 
(efers trdftet ficf?3<>&/ Der mdjf aue tcitlictyr not allem / 
fonDern anel^ane eroiger not errettet tmD erldfet/DaiionDec 
erldfer3efu* £et'ffef/Da;mer fol fem^olef fafanwefcat 
»on jren <5miDen/v£n'|f affem Der gute ^»irt / Der 3fra4 
«rtdfen wirbt/ am feinen (5«nDen allen. 

Cf'rfrdflet ftef> aite{j fr« ^ttöfetp/VHÜ er nietet em toDter 
^ei'(anDt tmD £7ldfenf*/(5onDern weil erlebet / tmD !e^f 
jmnt'efcfalleitte/ FonDern allen Die an in gleuben / wie er 
3oan. 14. fage / vftio, & vos viueris,3e$ lebe/ tmD fr folf 
mielj leben. 3tem/ 3oftan. 1 1 . 3a fagt Der Grrldfer/SÖer an 
«neb glenpt /£>f> er gleid) jMr&e / fo nwD er leben/ Wnb wer. 
Pa Mt vnQ Qimbt an mity txr fol wmmermc&r fierben 1 3<* 
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toitTaV&Q&U!bMQtmixl®onUm er iie Daofeben anif) 
felber/ Durel? wlcfjm wir.mtcfc.am jüno/tcn *«$ci>a$ ewige 
leben erlangen follcn/wic er fagt :3cfrbmDic3u!ffrfccl?ung 
twD Das icbcn/3cl? bin Der 3cg/t>ie.waj:fceit tmD Da* leben. 

Söic wenn aber Dicfcr (£rldfcr anDerc angcfcdret e / tm* 
nicht Cent lieben 3ob ? Antwort, £>arumb fc&t er (jinm Dao 
wdrflein : 9)?cin / SKein <£rldfer lebt. wortlcm 
9)fein l iff ein flarcFe* glaubene wort / Da* Den #£DS3JSt 
■£Jriftom auffeine jcDefonDcrepcrfon Deutet / Da* fidf Di* 
Dce <£r«fer* mag frdflen. Söae fmlffe c* Job / wenn ee 3a? 
cobö /Ärajanw vnnDanDercr Patriarchen ßrrldfcrwerci 
vno were nicV audj 3obs erldfer * £>orumb ifl c* fo ein Der? 
bc* ^Bdrrtet'n/ÖÄein £rldfer lebt/Dorumbaefctc iclj not vnt> 
toDt nickte. 2>c* trdffct fiel? <S. paulu* fcfjicr eben auf Die? 
fewäfc/ p$ifip. i. <%i(tu* ijtmcin leben /twD fterbenift 
mein gewin. 38a* ^ebnmnet / triebt / £)asncnnct pau* 
lue / §r i|l mein leben/ SBae 3°* nennetrinen <£rldfer / Da* 
Hennef pau(ti6/€^rifhim/ v>nt>1nüpffct ö paufu* fein ju/ 
Dieweil icl? wei* Dae Diefermein Erldfer tcbt/x>Dermcin leben 
ijl/fo acfyc id> Die fcitlicfce fterben für meinen ljdcf?ftcn ge* 
win. L 2Ba$ i|t Doelj Dt*anDer* / Dann wenn wir förmige* ta* 
gcöfagen/3dj glcubDa* 3(>e(u6 £fjrifcu$ mein S)tiUnW 
»om toD^auflrerjlanDen ijl /fißfjur rechten feine* £?atcr*/ 
*nD verbittet micl? / lebet tmD re äderet/ *?« Äae were einem 
JkrbenDen <£ftrijkn allein trofl* 51mg / wenn er von fielen 
fagen f impfe: 34? wei* Da* iclj ein .Erldfer t)abe / J>cr Do 
lebt onD regieret / 

2lbcr Do $dret was 3<^ weiter fagt t 

©crfclMaeiwta £dofcr ftnrD miel) ftertm^cr 
ÄU$t)er€rDcnauffcrtt?erfcti. 3tcm/ 3dMvcrt>c 
mit Mtftt meiner J)aut mb&dm waten, 2tm I 

3# 



3# werbet« meutern ffe#e &otUf^n/btnmm 
mrttitinUvföm/mbmeim mm wetten ihn 
fernen I wit> feinen anfrern. m 

UbmbwmbjHblickt Sontrafaetur De* 3**1* »nfer« 
pp«li'*n $fau&ene/t>on aujferf?<ftunat>e* ffei* 
W«. ©cn jr«««lwtfrtf 3o^frrKd& m*fc& r DureB 
öUf 5(ieöma6»nfrr$ /ewe*/ wie^Ke* an »na Wl0er au flr cr , 
ft<hjnfoü</t>ann bo fefter erf?lic$ toeganfce V>ttfon / & 
wirb miefc «iffhwrcf m/bamac( aefrenef et er Der t>ureMd< 
eierten Jmif / t>ie#unt> »on gefeljwur fef^abhafftia war/ inb 
fcernaefc von würmen folre t>erjew tPcrDm /Wefe haut tbUe er 
auefc wiber frefomen. c 

<£r get>enef et aueft fem« 0eife$e<> /£>* e* fdfan i>erwe< 
fen »nt> t>ermot>ern werte /fo werte ee ;m fcoel? fem Grrtdfer 
in gro/fer «ar^eif tt>it>rr $u(?etten /wftftn i>omif fcefteiDen' 

@r geDenef ( aue$ $u fe*r ferner äugen /£>& Die im tob< 
brechen /vertuneteln werben/vnb niefy* mehr fegett fonnen/ 
fo werte im fem <£rldfer fpan newe auaen aefcen / Damit er 
feinen fyilanb wirb tonnen ernennen. 

fteiffet bat niefit fein fluefweie bie <tufferfief\ung t>tu 
(er$ fletfcljes betrieben teben wiebae ®efic$te <£jee$ieffc/ 
<iücr)fein<m&tveifet/ba$ immer eine naef) bem anbern an 
ben »ertorreten tobten beinen fie£ tviber finbet/abern/ftem 
f}cmt/atfymx>nbleben/x>nbenblicf> ein sanier #?enfc£ bor* 
am wirb. &a galtet beibco fein fegen einanDer / wa$ wir 
fcure^ Den toDf Der ©ilnben Ratten muffen erfffiel? werten/ 
tvievnt DertoDjurief?tet/t>nDwrtewiwn tmferm Grlofet 
wiberumb fyaben $u gewartet 

8 £>rr 



wtrtwfcfctffc tf< e'ttnbe/ burefc ttcucbt am 
hm* am ganzen SO?enfefcenift/ vnbmfyct manefce fc^n« 
perfon alfo $u/bao wenn man fie vber eine f leine |«t im $ra* 
be felien foifc/ fo würbe man fe§en/wie Die £aut t>on trurmm 
Durekreffen / Das fleifef? vcr^cf»rct / bie äugen wwefet / tmfr 
alfo Der ganöe fetb enbliefc gar $u nickte worbenwie 
feine ©rab^rifft machte: 

#fe (ige iefc vnb muß wrwefenA 
£)enn ein <3imber bin ieJ? gewefem 

<D<ie macf}Ct)nrerer«it^/^ trrt öerfobtber <3uV 
Iren frlbtijl/ fo muffen wirfeleljer befolbung <uief? an allen 
»nferngliebmaffen gewafjr werben / auegenomen bie <5eefc 
bie niefc fferben ran/ t>ann pe ifl nie^t au* erben/ eonbew 
diuime particula aurs , wie ein Poet fagt. wie ein 
deube* bilbe t fi e* nicljt allem »mb ben^ob auff bem mifU 
in ber afe^en/tveit er noefj lebte/Ober vmb einen Sttenfefcen/ 
wenn er jfctmb erff »erfc^etben iff/ <5onbem viel efenber iff 
etVwennba$t>rtfieit©o«e6an jme ergebet / £>ubijt <£rbe/ 
»nb foff $u £rben werben / &iedenDDiinget onejweiffef 
Den ^Crrn £&rijnim $nm weinen vber U jare/^lfo beben* 
rfet onc jweiuel biefen jammer 0)?enfef?(ieljer ^amr/ber 
^crr£ftrifiu$/boert>berDem armen tauben tnb ffummen 
SÖ?enfcl>en/fo aen Fintel ftfet tmb feuffeet/ef?e bann er jfmt 
feine Ohren effnef/tmö bae banbfämriun&n wiberhjfet/ 
Sftar. 7- 93nb be$ erinnert vn$ bie grifft auelj offfe/weii 
fte »ns |?aub/afe$en/ gras »nb anbere me§r mummt* 

darauf muffen wir nicfjt afleine fe§en/ wenn wir ffer* 
ben fottw/WK m tw tm www fembero * *m\\ftt 



toU ttfrttm( unfern &l6f«%Ufum (^rifmfom wiber 
iu$mctyet wcrbm an t><m ea^e/ wiegen <5. Pem«> Zet$. 
nennet diem reftitutionis,Do an wie aUe$ wiber fol $lt t(cf}* 
u Qebracbj tt>erDen)3Bir foüen «ttfferwetf et vnb mit tmferer 
fyittUix&t/mit vnfermffetfegekfleiDef werDen/wiD «Ifo 
vvltcmlicf} / nicht wie ein gefpenfl I foüen wir mit vnfem 
«n$en twfVm (2rr lofe r fegen/;« ntege alleme fegen/ (SonDern 
wir foüen femer «tteg $ur ^w^enfreuDeijemeffen/tn'ein 
»nfermCgrtfflieljen ®l«tt£>ett fc«IDe folget «uflf Die Buffer* 
ffegun«, De$ fTetfegeeMtteg Da* etn'^e leben/ D«$u tt>t'r tmferer 
^u|ferf?egttn«^enieffenfollen/3£ie /enner $« ferner @t«&? 
fe^i/ff«tiegfe#e: 

3eg goffe «kr ein (£wia,e$ leben/ 

Belege mir £grü1tte Der An wirbt gefreit . 

&a$ nennet >fr / £)en rcerDeteg mir fegen/D«$ tfh 
3» metner eigenen «tf? o«D fretiDe/ t>«nn n?«nn m/r Den £*r* 
tdfer fotten fegen / tote jn fegen werDen DteverDvWipfen/ Da 
tonrDetwe wenia,bamit 6egolffenfem/2(feer Do follen mit in 
fegen/ >Qn$/vmfelbft im Infi vnt> freute/ Do foüen twr mit 
fetpftegen «ngen fegen vnD erf«ren/tr«$ n>ir i#ttnD mit dimt 
Um «tt^en t>on Cgrtfto gojfen twD «Jettpen. 

liefen fernen Bprttcg (ollen wir vn$ frefe wtbib 
Den/«leemotlDeDe$foDe$tinDDe<jlef>ene/De<$ £rettt?ee vnb 
t>ergerlt$fat'f/fo n>tran tmfew Oettern $u«,leteg fotten tet}U 
5«ff«gtt)erDen/vÖnfer^etoDergKtn Dtefmt leben an allen 
älteDm«ffen Des <£rettt?ee tmD tmbfale mite gen>«rten/rnD 
* nDlteg ßar Dem eoDe $tt teil tmD onterworffen irerDen / £)er> 
frjpe Uib fol «ueg in Dem £erw Jigeftt Cgrtff o jitgleteg mt'e 

5 i; De* 



Der feelen/ewfeer freuDe tmJ> f cnlitf eit QtnUfttn / 2>er 
Der rstcitiü CctDcf / fof Dorfe auelj mit gcrrlic^ fcttt/w^c Dattit 
tttt^riflowfcrm^rldffr/fim^db / Doran g<m$t>n&gar 
mcfcte#funDe$war/£fai.r3- 3« Der Dem toD*a/an$»nt> 
garwftrworffenwar / tPiDcrmnbjur§crrligWti(?cr§o$m 
woi^ctt. va<«©oftt>nfcrm^efurfc^mcr$cn/filrgc* 
fc^war/fuf f mncF&cit/ÄUcfe für imgeftalt jtifugcf /im lebe« 
»nD im fierben/ainfm fiec^e«e onD im a,rabe/Dae fallen wie 
achten für fcfjdne perle« vnD £Dela,e(teine//Damit ©0« v«# 
fem ^ctJ> ^tercf/nne jer.ner gelcrec SÜton fagte/Äatm fa&e 
auffDicjufflnfttide Ijerrliafrif/wie Job in feine« feiere« 
»nD Drufenfi(>et auff Dae/wae nae£ Dem toDe folgen fotle* 

gufolefrem rpme^emöge« toir anDeremefcrnemenm 
£eilt$er öefVrifft /tmD tmfern ^«ben Damit (lernen in aU 
(erlep mtbfaln/al$ Do £(jri(?iie/ 3o§an am f. faa,t : %U< 
Die in ©rebern feinD/toerDen Die (imune Des <Sone ©offe$ 
fcdrenonDfrrfüVa/fjen/ze'. ^7» fint) fo niefy Die (Seelen/ 
foitDem Die ieiper in greoern / S)arnmb werDen jo vnferc 
ieiber wiDcrferfur aefcen muffe«. 

£)er alte leerer Jreneue 6eweife( Die 2(ujferf?e!?un$ t>tu 
fers ffa'fef>e$Daöer/ Das Der #(£?r Qffjriflus Den SSlinDen/ 
3'fem/ Denen fc>i*erDorrefe fcenDe/oDeranDere a,ebreef}lieljc 
ötteDergcliabt/mefjfttetoe vnD anDere aua,en/fienDe tmD an* 
Dere^icDer a,efcljaffen/ (oonDern Die vorigen $ureeljtea,e* 
bracht bat /|at nur Das verDerbte tiefen Dauon <pt§m / tmD 
Den glteDmaffenireÄrafftvnDvtermugengegekn- 3llfo$at 
Qifjriftus eben De« oberften £deljfeilein / eben Der SBiDwe« 
<5o(m/eben Den iajarum wiDer miffertvecf et / Die juuor 
(torbm waren : &<imitM Der >?err £{?riffus wollen an$ei* 

8en/ 




«tcn m er wtfere verpuffe tobte (Etfrper wotte aufferweef en/ 

xmo ctüe qltebnws bovan reetifteiren/wao ber filnben fcalpett 
fcfjrtt>5a;t(ijj vnb ge^ree^iel} getoefetr«. 

Qtlfo ftfnnen wir fein antworten miff bie frage ober, 
frefummernis/^fe bann Paulus fagt/ Caro & fanguis 

regnü Deinon poffidebunt. £)o boefc 3ob fagf / 2fn tttei* 
min fTeifcfje werbe iel?@off feiert. £>ann £\wut6 rrtet 
niebttwn ber<5ub(Tanf? oDcr xBefen vnfere 9J?enfc£(ie!jen 
Leibes /(Sonbern von t>er vorberbtenart vnftnamr/ftamt 
^vl(fdb^3cmt^6ar^ce^morau6gefci^c(/^?n^ bure£ Den £obe 
abgefegt / Mb ein newer $?enfelj werten. Corporibus 
noftrisyitia detrahentur, fpriefjt Auguftiniis, natura fer- 

uabitur, &c (£0 fol borte bie funbe «uff (jdren /fo fol auefc 
Der pnben fort auff fjdren / 23nb werben bie mnjerweleferc 
an Uib vnb<5eelvolffenbig Miterlebt v>nb tmuorfewfein» 
£>ae fe» far^a'e^urerflerunge oiefer 'Borte gefaxt, 

2Bte f omme tc^ a&er 5« Wcfem Zqt miflf N» 

mal / mdetye femanb frgen i 

£tet>rfte$ barumbiefcbiefe'&orfe h c ab Mr^i'e^er* 
f leren woüen/iff Mcfe/ @ott Der Äeefetige nael? 
fernem (jneot'gen wükn/bcn Gbkn tmb^Bolgebornen @ra* 
tten Cfirijfian/ brauen m .Ofoenciira, tmb £)efmen&orft/ 
burefjoen^it(ie^itfobfcwgeforberf/^ßerc^er ©raue mit 
biefein &pmcht öes lieben 3obo unb anbern <Sp rnefjen ber 
Retinen eel?nWofe!Nv'iche!ngefc^affen/ba5 wir unfern 
^orfciv'iten/foicl) <£xempel biUicf) iu&mütt furen/ban wir 
ia alba )\icfyaUcin<in fcJjdnbilbe eines Qrifilie^en #ofe< 
, uDernaue^ eines feiigen ©rauensgefefjeu / bat ju* 

g iij wunbfefcen 
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tofabfäfiniMttt w»ttm vid faiifcnf fdfcfcer perlonm Do 
gftrcfm/ Die jnm an Diefer 3£clr a/tfern I frewDe t>nt> wol< 
luft/ rovidd^mfctniafrcn/^ ftenadj Dem ewigen le* 
fren ntd^c cm ma§i mit ernft fm^«/^nöcrn e$ furnier auff 
eine fcdfcfltittDefparett/ Die maneftemgarm tangtmD ctt>ijj 
tttgref . Zbtv Diefer L 2ÜoIge&orner ©raffe/ n>ic er mit Dem 
«amen £$ri jtonue fjeiffe / alfo hat er feinen £aiiffnamen / 
mit^n'fiUe^em^efenmie/ wtD Cff>n|?licf>em abJefjctD &e> 
treffet /attelj x>n$ aüc mn(>|te&enDen beteten / Das inr #m 
foie^ feinee pefentnis tmD übfc^aDdfur ©Ufte / tmnD eucij 
alten feugm* gefreit weiten/ welcljs tpir aticlj folftelj t§»n/a(^ 
an welchem wir in wathät erfahren habmi t>a$ Der foDt/Dc« 
0leiwigen Cfjriften ein frnffter fcljlaff fep/ mtD Da*> Denen Die 
an e&riftimt gleuDen/ Der m niety fa wr wirDt / fie jn aticlj 
tiefet fe&meefcn/noel? gewar werDen. gat man allDp 
auefj gefe&en/ wa* ee ift/ wenn man bep gcfimDem kibt um 
©otteefureljt ge!ekt/ftel?$u®otfe$ worte galten / tmD 
emen großen vonatf) boram Qcfamkt £af/ tW fdjdnc fpru< 
djen/ £(>rifiliefjcn gefengen tmD trofilicfjen gebeten/ 
fciefer@5raflf/ feiiger/ mit einem fjerrtie^en vomuft gerilffef 
war. S0?tt Den anDcrrt wirD fic£$ em mahl auc$ ftnDen/ Die 
wcberprcDigfnocr?<Svieramenf achten/ fiefcwc&cr vmb gc< 
6etc/noek©eifTac&egcfettge/tmD fehlte (Spräche frerum* 
meren/eonDein warten /res freflenetmb tauften* / jm 
geifKetmD woHuff/ ^BerDen ein mahl fagen: £>ic angfl 
iff na&e/ tmD [mc iff rein ftclffer/ £>enen Wolfen wir gerne 
toWmpdfwbQvfo Kfemnw fur§alten/ trenn fkver* 
f>anbcn »croi/pa* jlc ferneren <mc(? fagen/ 3ef) wei* einen 
(SrloTcr Derfefo/impiff mein ^rldfer/^erDoe^tverDend 
«tlcfce tmter »ne auefj w( peDurffe«. 



WmbbMvnimfyibicf) tieft Wort ertferen twUtnt 
wie (£*.<£• pestwnanDern pegfoMfren Uutm mefir jewjni« 
goren mtbcn l StfnD weil vn$ <5. pmiln* au cfy wmana/ 
tw$ wir p&er Pen vc rflortenen/vn* mit Dcnwoi ti x>6 Der froV 
lietyn Zuffcrftehuna, x> wercinanDcr tieften follcn i fbmon 
l. in ortmtlidjcr Itictyrrtisß mcf} mittle one jwcwel 
wtitur werten pcridjf er werten. 

@o« porfeifie pne feine <jw*De/Da$ wir mit Dem U(bm 
^ob/mit Dtefem <Z§riitiano/Mb anDern gfeuKgen griffen/ 
»ns fftr Dem 'Zote nicht fo fefjr furclj(en/Da$ wir Die fes trp* 
f?es von tmferer ^ufferff e5un<j Daruper wpttenppraefFe»/ 
©onDern Das wir mit tarnen pnD tfyit ah £§rißeii 
UUn/vnb entließ alt griffen flerpen«. 
£>ae £elffe m$ Die ^eilige 
^Drepfatrigfetf/ 

21 SJi € » 




©etwtcf f Jtt ©reffen fctird) 3}?<wf)<$ 

^ctöel / pnD @9me| bergen. 
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